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3. Bundesliga Damen Nord

Borussia Düsseldorf : TTK Großburgwedel 
Sonntag, 07.01.2024, 14:00 Uhr

TTK Großburgwedel spielt unentschieden bei Borussia 
Düsseldorf in einer packenden Partie

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord traf Borussia Düsseldorf am vergangenen Sonntag im 10.
Saisonspiel auf den TTK Großburgwedel. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 20:19 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Madlin Heidelberg, die durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Kalaitzidou / Baskutyte gegen Hajok
/ Shiiba. Das musste man neidlos anerkennen. Zwischenzeitlich mussten Wan / Chen zwar einen
Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Stranz / Heidelberg aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen Sieg fuhr daraufhin Eireen Elena
Kalaitzidou beim 11:8, 11:4, 3:11, 16:14 gegen Maria Shiiba ein. Qian Wan hatte gegen Caroline
Hajok bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Ugne Baskutyte bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Madlin Heidelberg. Da gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze beharkten sich Rhea Zhu
Chen und Julia Samira Stranz, bevor die Gastspielerin einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nur einen Satz verlor wiederum
Eireen Elena Kalaitzidou beim 12:10, 8:11, 11:5, 11:8 gegen Caroline Hajok und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Somit hat Kalaitzidou nun 14 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz
für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Qian Wan nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Shiiba nun 4 Siege bei 6 Niederlagen aus. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Ugne Baskutyte das Match gegen Julia Samira Stranz mit 1:3 verlor. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Eine knappe Niederlage gab es für Rhea Zhu Chen beim 2:3
gegen Madlin Heidelberg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist Borussia Düsseldorf nun ein Punktekonto von 8:12 Punkten auf,
während der TTK Großburgwedel vor dem nächsten Spiel, das am 18.02.2024 gegen den SV
Friedrichsgabe ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft Borussia Düsseldorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.01.2024 gegen den SV DJK Holzbüttgen.

 Statistik:
 Borussia Düsseldorf

Doppel: Kalaitzidou / Baskutyte 0:1, Wan / Chen 1:0 
Einzel: E. Kalaitzidou 2:0, Q. Wan 1:1, U. Baskutyte 1:1, R. Chen 0:2 

 TTK Großburgwedel
Doppel: Hajok / Shiiba 1:0, Stranz / Heidelberg 0:1 
Einzel: C. Hajok 1:1, M. Shiiba 0:2, J. Stranz 2:0, M. Heidelberg 1:1
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